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Nadja Thelen-Khoder 

 

„Wie konnte das passieren?“ Eine wesentliche Antwort. 

Eine deutsche Korrespondenz 

„die auf die Lagerhaltung zurückzuführende Mehrarbeit“ 

Teil 2 

 

 
 

1.1.31.1 / 36642291 

 

 

„Der Bürgermeister der Stadt Büren i.W. 

Fernsprecher Nr. 223 451 

Büren i.W., den 14. September 193 44. 

An den Herrn Landrat in Büren 

[Stempel] Landrat Büren i.W., 19.SEP.1944, Abt.: …………… 

 

Betrifft: Bestellung eines dritten Standesbeamten-Stellvertreters 

  für das Standesamt Niederhagen in Wewelsburg 

 

Nachdem der Standesbeamte des Standesamts Niederhagen[,] Kriminalsekretär Schultes und 

der Standesbesamte-Stellvertreter K.2 nicht mehr in Wewelsburg anwesend sind, führt der 2. 

Standesbeamten-Stellvertreter Heinrich Ebbers die Geschäfte des Standesamtes Niederhagen. 

 
1 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664229. Oben rechts steht „24“. 
2 Name von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664229
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Im Falle der Erkrankung oder sonstigen Behinderung des Herrn Ebbers istkein 

Standesbeamter vorhanden. Es soll daher der Sohn des Vorgenannten F.3 Ebbers in 

Wewelsburg, geboren am 22.2.1902, zum dritten Standesbeamten-Stellvertreter für das 

Standesamt Niederhagen in Wewelsburg bestellt werden. Ich bitte hierzu um Ihre 

Zustimmung. Den Nachweis seiner Deutschblütigkeit hat Ebbers bereits im Jahre 1942 bei 

Ernennung zum Standesbeamten-Stellvertreter für das Standesamt Wewelsburg erbracht. 

(Unterschrift H.)4“ 

 

 

 

 

 
 

1.1.31.1 / 36642305 

 

„Der Landrat 

Abtl. K.A. I. 

Büren i/W., den 21. September 1944. 

[Stempel] Abgesandt am 28.SEP.1944 durch ……. 

 
3 Vorname von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 
4 Von mir weggelassen bzw. geschwärzt. 
5 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664230. Oben rechts steht „25“. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664230


 3 

 

1.) Den Nachweis der deutschblütigen Abstammung hat F.6 Ebbers für sich und seine 

Ehefrau bereits im Jahre1942 anläßlich seiner Bestellung zum Standesbeamten-

Stellvertreter des Standesamtes Wewelsburg erbracht. Ebenso ist s. Zt. bezüglich der 

politischen Zuverlässigkeit des F.7 Ebbers die Kreisleitung in Paderborn gehört 

worden. Diese hat in politischer Hinsicht keine Bedenken erhoben. Einer Bestellung 

des F.8 Ebbers zum dritten Standesbeamten-Stellvertreter des Standesamtes 

Niederhagen in Wewelsburg dürfte somit nichts im Wege stehen. 

           x                                                                                                     x 

2.) An den Herrn Stadt- und Amtsbürgermeister hier. 

Betrifft: Neubestellung eines dritten Standesbeamten-Stellvertreters für das 

Standesamt Niederhagen in Wewelsburg. – Bericht vom 14. September 1944. – 

Zu der Bestellung des Bauern F.9 Ebbers in Wewelsburg Nr.10 zum dritten 

Standesbeamten-Stellvertreters desStandesamtes Niederhagen in Wewelsburg erteile 

ich auf Grund des § 54 (1) des Personenstandsgesetzes vom 3. November 1937  

(RGBl. I S. 1146 ff) in mit § 1 der Verordnung über die Vereinfachung der 

Verwaltung auf dem Gebiete des Personenstandswesens vom 22. Juni 1942 (RGBl. I 

S. 414) meine Zustimmung. Diese Zustimmung ist widerruflich. 

Wegen Bestellung des Ebbers zum Standesbeamten-Stellvertreters bitte ich 

nunmehr das Weitere zu veranlassen. Ich mache besonders darauf aufmerksam, da[ß] 

nach dem Rd. Erl. d. RMdI.11 vom 10.1.1944 (MBl IV. S. 53) der Amtsbürgermeister 

zuständig ist. Die Bestimmungen der §§ 25 und folgende der Dienstanweisung sind 

hierbei zu beachten. Über das Veranlaßte ist mir bis zum 10. Oktober d.Js. zu 

berichten. 

          x                                                                                             x 

3.) Am 10.10.1944. 

(zwei Handzeichen)“ 

 

 

 

 

„Der Bürgermeister der Stadt und des Amtes Büren i. W. 

Fernsprecher 451 

Abteilung I 

Büren i. W., den 27.9.1944. 

[Stempel] Landrat Büren i.W., 28.SEP.1944, Abt.: …………… 

An den Herrn Landrat in Büren. 

Betr.: Dortige Verfügung vom 22.9.1944 – Abt. K.A.  I -. 

    ------ 

Die Ernennung des Ebbers zum dritten Standesbeamten-Stellvertreters für das Standesamt 

Niederhagen in Wewelsburg ist heute erfolgt. 

(Unterschrift)12 

 

 

 
6 Vorname von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 
7 Vorname von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 
8 Vorname von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 
9 Vorname von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 
10 Nummer von mir weggelassen. 
11 Runderlaß des Reichsministeriums des Innern 
12 Von mir weggelassen bzw. geschwärzt. 
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1.1.31.1 / 366423113 

 

 

 

Der Landrat     Büren i/W., den 3. Oktober 1944. 

K.A.  I. 

 

1.) Verzeichnis der Standesbeamten berichtigen. 

     [handschriftich] erl. 

                      xx                               xx 

2.) Zu den Akten. 

           I. V. (zwei Handzeichen) 

[Formular] Buchdruckerei Gebr. Pape, Büren.“ 

 

 

 
13 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664231. Oben rechts steht „26“. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664231
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„Der Landrat (Standesamtsaufsichtsbehörde) 

Büren i/W., den 20. Januar 1945. 

[Stempel] Abgesandt am 30. JAN. 1945 durch ……. 

1. An das Standesamt Niederhagen zu Händen des Standesbeamten-Stellvertreter Ebbers 

in Wewelsburg 

          Ich bestätige den Empfang des Sterbe-Zweitbuches des Standesamts 

Niederhagen für das Jahr 1944. 

              xx                                                                       xx 

2. Zu den Akten. 

I. V. (Handzeichen)“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366423214 

 

 

 

„Büren, den 19. April 1945 

Für das Konzentrationslager Niederhagen in Wewelsburg ist mit Wirkung vom 1.1.1943 ein 

besonderer Standesamtsbezirk gebildet. April 1943 wurde das Lager aufgelöst. Es haben 

Beurkundungen nur in der Zeit vom 1.1.43 – dem Tage der Bildung des besonderen 

Standesamtsbezirks – bis 12.4.43 stattgefunden. Von letzterem Tage datiert die letzte 

Beurkundung im Sterbe-Zweitbuch des KZ-Lagers. 

Es bleibt zu klären, wo die letzten Hauptbücher des Standesamts für das KZ-Lager 

Niederhagen sich z.Zt. befinden. Wie mir mitgeteilt ist, sollen sie dem Standesbeamten 

Ebbers übergeben sein. Soll das nicht der Fall sein, dann werden sie sich wahrscheinlich bei 

der Verwaltung des KZ-Lagers Buchenwald b. Weimar befinden. 

(Handzeichen) 

- - - -  

 

Am 20. April d. Js. habe ich persönlich bei dem Standesamt in Wewelsburg 

vorgesprochen. Das Sterbe-Erstbuch des Standesamts Niederhagen, welches die oben 

erwähnten Beurkundungen in der Zeit vom 1.1.1943 bis 12.4.1943 enthält, ist bei Auflösung 

des Lagers dem Standesbeamten Ebbers in Wewelsburg übergeben worden. Ebbers hat das 

 
14 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664232. Oben rechts steht „27“. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664232
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Buch noch heute in Verwahr. Zur Zeit der Auflösung des Lagers wurde Ebbers eigens zum 

Standesbeamten-Stellvertreters des Standesamts Niederhagen bestellt. Die vor dem 1. Januar 

1943 eingetretenen Sterbefälle aus dem Konzentrationslager Niederhagen sind in den 

Sterbebüchern des Standesamts Wewelsburg beurkundet worden. 

 

Büren, den 23. April 1945. 

(Unterschrift) Kreissekretär. 

(Unterschrift) 

(Handzeichen) 

(Handzeichen) 23.4.45“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366423315 

 

 

„Bad Lippspringe, 9.7.1946 

Mission Militaire pour des Affaires Allemandes 

Section des Personnes Déplacées 

H.Q. 147. Inf. Bde. 

French Liaison. 

Le Lieutenant Jacques HAXO, French Liaison Officer,  

H.Q. 147. Inf. Bde. 

à 

Oberkreisdirektor des Landkreises Büren, Büren i.Westf. 

46/46 

[Stempel]16 

Betr.: Konzentrationslager zu Wewelsburg 

 

 
15 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664233. Oben rechts steht „28“. 
16 Kann ich nicht lesen. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664233


 7 

 

Ich habe mich nach Wewelsburg begeben, um die Sterbeurkunden der in den Jahren 

1939 – 1945 in diesem Lager verstorbenen Franzosen zu erhalten. Der dortige Beamte konnte 

mir jedoch nur die Toten aus dem Jahre 1942, Buch Nr. 4, geben. 

Die anderen Bücher sollen sich bei Ihnen befinden. Sie wollen mir daher die 

Sterbeurkunden aller Franzosen, die in Lager zu Wewelsburg gestorben sind, in 5-facher 

Ausfertigung dringlichst an unten angegebene Adresse zusenden. 

 

Lieutenant Jacques HAXO, French Liaison Officer 

Bad Lippspringe, 53, Detmolderstraße 

(Unterschrift) 

 

1. Leutnant Jacques HAXO 

Franz. Verb. Offizier 

[Stempel]  Mission Militaire pour des Affaires Allemandes 

  FRENCH L.O.  

H.Q.  

MIL. GOV. 

N.R.P.“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366423417 

 

 

 
17 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664234 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664234
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„Kreisverwaltung Büren i./W. 

K.A. I. 

Büren i./W., den 30. Juli 1946. 

1. An Lieutnant Jacques Haxo 

French Liaison Officer 

                                   in Bad-Lippspringe, Detmolderstraße 53. 

Zum Schreiben vom 9. Juli 1946 betr. Konzentrationslager Wewelsburg. 

[Stempel] Abgesandt am: 2. AUG.1946, Abt.: …….. 

                                 - - - - 

           Der Standesbeamte in Wewelsburg ist wieder im Besitze der Sterbebücher, 

welche er Ihnen bei Ihrer persönlichen Anwesenheit in Wewelsburg nicht vorlegen 

konnte. Die Bücher befanden sich vorübergehend bei der Amtsverwaltung Büren. Sie 

wollen sich wegen der Sterbeurkunden der im Konzentrationslager Wewelsburg 

verstorbenen Franzosen nochmals mit dem Standesbeamten in Wewelsburg in 

Verbindung setzen. Wie ich jedoch festgestellt habe, ist dieser schon dabei, für Sie die 

Sterbeurkunden auszufertigen. 

I.V. (Handzeichen) 

2. Zu den Akten.“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366423518 

 

 

 
18 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664235 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664235
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„Abschrift 

Amt Büren 

Abtl. I. 

Büren, den 26. August 1946. 

An die Kreisverwaltung in Büren 

Betr.: Auflösung des Standesamts Niederhagen. 

- - - - 

Nachdem das Standesamt Niederhagen nunmehr keine Existenzberechtigung mehr hat, 

bitte ich, dieses Standesamt aufzulösen und es mit dem Standesamt Wewelsburg zu 

vereinigen. Der Standesbeamte Ebbers weist darauf hin, daßnur unnötige Schreibarbeiten 

durch die getrennte Standesamtsführung für ihn entstehen.  

gez. Dr. W.19 

    -.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 

Kreisverwaltung Büren    Büren i/W., den 4. September 1946. 

Abtl. K.A. I. 

1.) (Unter die Urschrift ist zu setzen:) 

Urschriftlich 

dem Herrn Regierungspräsidenten in Minden 

mit der Bitte um weitere Veranlassung überreicht. Das Standesamt Niederhagen wurde 

mit Wirkung vom 1.1.1943 für den Bereich des damaligen Konzentrationslagers 

Niederhagen in Wewelsburg gebildet (s. Verfügung vom 22.10.1942 – I A – 230 -). 

                               xx                                                                             xx 

2.) Wvl. am 25.9.1946. 

I. V. (Handzeichen) 

 

[Stempel] Abgesandt am 4.SEP 194620 durch ………… 

(Handzeichen)“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366423621 

 

 
19 Name von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 
20 Die Jahreszahl ist nicht zu sehen. 
21 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664236 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664236
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„Abschrift: 

Bekanntmachung: 

Unter Aufhebung meiner Bekanntmachung vom 22.10.1942 – I A 230 – wird auf 

Grund des Personenstandsgesetzes vom 3.11.1937 – RGBl. I S. 1146 – das Standesamt 

Niederhagen in Wewelsburg, Krs. Büren aufgelöst. 

Die Aufgaben des Standesamts Niederhagen werden von dem Standesamt Wewelsburg 

übernommen. 

Minden, den 24. September 1946 

Der Regierungspräsident 

Im Auftrage: Dr. T.22 

I A – 410 / 46 

[unten rechts] (Handzeichen)“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366423723 

 

 

 

„Der Regierungspräsident 

Minden, den 24. September 1946 

I A – 410 / 46 

An die Landeskreisverwaltung in Büren 

[Stempel] Landrat in Büren i. W., Eing. 30 SEP 1946, Tageb. Nr.24 

Abschrift übersende ich auf den Bericht vom 4.9.1946 – Abt. K.A.I. – zur Kenntnis und 

weiteren Veranlassung. 

Im Auftrag: Dr. T. 

Beglaubigt. (Unterschrift) [Stempel] Regierungs-Kanzleiangestellter.25 

[Stempel] Regierungspräsident Regierungsbezirk Minden“ 

 

 
22 Name von mir gekürzt bzw. geschwärzt. 
23 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664237 
24 Kann ich nicht lesen. Es sieht eher wie ein Handzeichen als eine Nummer aus. 
25 Eine vertraute Unterschrift. 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664237
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1.1.31.1 / 366423826 

 

 

 

 

„Kreisverwaltung Büren   Büren i/W., den 7. Oktober 1946. 

        Abtl. K.A. I. 

 

1.) Abschrift der Bekanntmachung n. Reg.-Verfügung vom 24.9.1946 – I A 410/46 – 

ist der Stadt- und Amtsverwaltung in Büren unter Bezugnahme auf den Bericht 

vom 26.8.1946 – Abt. I – zur Kenntnis zu übersenden. 

Zusatz: Die angezogene Bekanntmachung vom 22.10.1942 – IA 230 – habe ich 

mit Verfügung vom 31.10.1942 – K.A. I. – mitgeteilt. Den Standesbeamten in 

Wewelsburg bitte ich zu benachrichtigen. 

                          xx                                                       xx 

2.) Weitere Abschrift der Bekanntmachung (ohne Reg.-Verfügung) ist  

a) dem Herrn Oberfinanzpräsidenten in Münster 

b) dem Staatlichen Gesundheitsamt in Büren 

zur gefl. Kenntnis zu übersenden. 

Zusatz: Die angezogene Bekanntmachung vom 22.10.1942 – IA 230 – habe ich 

Ihnen mit Schreiben vom 31.10.1942 – K.A. I. – mitgeteilt. 

                          xx                                                       xx 

3.) Zu den Akten. 

                                                         I. V. 

   erl.   2a) Vermerk zum Verzeichnis           (Handzeichen) 

       der Standesämter. 

[Stempel] Abgesandt am: 9.OKT.1946 durch … 

 

[rechts am Rand] (Handzeichen)“ 

 

 
 

26 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664238 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664238
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1.1.31.1 / 366423927 

 

 

Soweit die „Korrespondenz“. Es folgt 

 

„2. 

Alphabetisches Verzeichnis zu den Sterbebüchern des Standesamtes Niederhagen-

Wewelsburg 1940 – 1943 

Blatt 46 – 108“ 

 

 
 

1.1.31.1 / 366424028 

 

 
27 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664239 
28 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664240 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664239
https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664240
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Auf dem Buch mit dem vorgedruckten 

 

„Sterbe-Zweitbuch 

194 

Standesamt“ 

 

fügte jemand eine „0“ und „Wewelsburg“ ein. 

 

 
 

1.1.31.1 / 366424129 

 

 

„Auf Anordnung des Herrn Regierungspräsidenten in Detmold vom 14. Mai 1949  

 

„Auf Anordnung des Herrn Regierungspräsidenten in Detmold vom 14. Mai 1949 Aktenz.: 

Sta III 562/49 ist dieses Zweitbuch wegen Verlustes des früheren Zweitbuches neu angelegt 

worden.  

Wewelsburg, den 24 Juni 1949.  

Der Standesbeamte 

(Unterschrift) Ebbers 

[Stempel:] Standesbeamter in Wewelsburg Kr. Büren“ 

 

Rückseite: 

 

 
29 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664241 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664241
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„48 

Nächstes Blatt Sterbeurkunde Nr. 1“ 

 

 
 

 
 

1.1.31.1 / 366424230 

 

 

 
30 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664242 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664242
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1.1.31.1 / 366424331 

 

 

„ … [Formular] C 214 E  Alphabetisches Namensverzeichnis zum Sterbebuch. Verlag für 

Standesamtswesen G.m.b.H., Frankfurt/M. Nachdruck verboten!  C 214 E“ 

 

Aber die Liste ist nicht alphabetisch, sondern chronologisch. 

 

 

 
31 https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664243 

https://collections.arolsen-archives.org/de/document/3664243

